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Informationen zum Schuljahr 2021/22 

für Schülerinnen und Schüler der 1. Klassen des Gymnasiums und ihre Eltern  

 

Erster Schultag / 16. August 2021 

Der Ablauf des ersten Schultags gestaltet sich für die Erstklässlerinnen und Erstklässler wie 

folgt: Um 09.15 Uhr werde ich sie in der Aula der Kantonsschule willkommen heissen. Nach 

einer kurzen Begrüssung werden die neuen Schülerinnen und Schüler den Rest des Morgens 

mit der Klassenlehrperson verbringen und bei dieser Gelegenheit nützliche Informationen er-

halten. Ausserdem lernen sie die ihnen zugeteilten Schülerinnen und Schüler einer 4. Klasse 

kennen, unter deren Führung sie einen Rundgang durch sämtliche Gebäude der Kantons -

schule absolvieren werden. Am Nachmittag beginnt der Unterricht ab 13.30 Uhr gemäss Stun-

denplan. 

Schülerzahlen 

Im Schuljahr 2021/22 werden knapp 1’500 Schülerinnen und Schüler in 74 Klassen den Un-

terricht an der Kantonsschule besuchen. 

Termine / Stundenplan / ICT-Unterricht 

Den Terminkalender für das neue Schuljahr sowie das jede Woche aktuelle Wochenprogramm 

finden Sie auf unserer Website. Ich erlaube mir, folgende Daten hervorzuheben:  

▪ Dienstag, 31. August: Schulreise (Verschiebedatum: 7. September) 

▪ Montag, 15. November bis Mittwoch, 17. November: Elternbesuchstage 1. Klassen 

Die Stundenpläne der ersten Klassen sind auf unserer Website einsehbar. Um die Umfangrei-

chen Einführungsarbeiten zu bewältigen, aktiv an der Gruppenbildung zu arbei ten und eine ers-

te Einführung in die Lerntechnik zu geben, gibt es in den ersten sechs Schulwochen für die ers-

ten Klassen eine zweite Klassenstunde. Diese ist mit «KLs» im Stundenplan gekennzeichnet . 

Der Stundenplan wird den Schülerinnen und Schülern am ersten Schultag von der Klassenleh-

rperson genau erläutert. 

Die 1. Klassen besuchen den ein Semester dauernden Unterricht in Informations- und Kommu-

nikationstechnik ICT wie folgt: 
 

ICT im 1. Semester ICT im 2. Semester 

Klassen 1e / 1g / 1h / 1j / 1m / 1n / 1p 1a / 1b / 1c / 1d / 1f / 1k 

Schülerkästchen / Kästchenschlüssel  

Unseren Schülerinnen und Schülern stehen Schülerkästchen zur Verfügung. Es können kei-

ne Kästchen reserviert werden, sind aber genügend vorhanden. Die Schlüssel (Depot Fr. 

50.-) können am Mittwoch, 11. und am Donnerstag, 12. August, von 07.45 bis 11.40 Uhr und 

von 13.15 bis 15.30 Uhr am Sekretariatsschalter bezogen werden. 

Begegnung mit den Schülerinnen und Schülern der 4. Klassen  

Gleich am ersten Schultag findet eine Begegnung zwischen den neuen Erstklässlerinnen und 

Erstklässlern und Schülerinnen und Schülern der 4. Klassen statt. Ziel dieser Kontaktnahme 

ist es, den neuen Schülerinnen und Schüler die Kantonsschule unter der Führung und aus der 

Perspektive älterer Mitschülerinnen und Mitschüler etwas näher zu bringen. Wir versprechen 

uns von dieser Massnahme nicht zuletzt auch, dass durch diesen ersten Kontakt der Boden 

für weitere Begegnungen ausserhalb eines vorgegebenen institutionalisierten Rahmens berei-

tet wird und unsere Erstklässlerinnen und Erstklässler auf diese Weise eine Beziehung zu e i-

https://www.zg.ch/behoerden/direktion-fur-bildung-und-kultur/ksz/dokumente/stundenplaene
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ner älteren Mitschülerin oder einem älteren Mitschüler aufbauen können, die oder der ihnen 

gegenüber eine Art Patenfunktion wahrnimmt. 

Klassenzimmer für die 1. Klassen  

Um die Schwierigkeiten des Übertritts von einem relativ kleinen, gemeindlichen Schulhaus an 

die grosse, weitläufige Kantonsschule etwas zu mindern, teilen wir allen neuen 1. Klassen ein 

eigenes Klassenzimmer zu, in dem die Mehrzahl aller Lektionen stattfindet.  

Benutzung von Mobiltelefonen 

Innerhalb der Unterrichtszimmer ist allen ersten Klassen der Gebrauch von persönlichen elekt-

ronischen Kommunikationsmitteln untersagt. Lehrpersonen können während des Unterrichts 

die Nutzung dieser für schulische Zwecke zulassen. 

Info-Z / Mediothek  

Im Info-Z, der hauseigenen Schulmediothek, finden Schülerinnen und Schüler aller Alters -

stufen eine breite Auswahl an Medien, die den Schulunterricht unterstützen und ergänzen. 

Die knapp 50‘000 Bücher, DVDs und CDs bieten auch für Freizeit und Hobby abwechslungs-

reiche Unterhaltung. 

Der angebotene Bestand wird vom Fachpersonal sorgfältig ausgewählt und ist für die Sch ü-

lerschaft frei zugänglich und selbständig ausleihbar. Eine ausführliche Einführung in das 

Medienangebot, die Nutzung der Mediothek und die Suchmöglichkeiten findet klassenweise 

in der ersten oder zweiten Schulwoche statt. 

Einführung in die Informationstechnologie (IT)  

In der ersten und zweiten Woche des neuen Schuljahres nehmen alle 1. Klassen an einem IT-

Block teil, welcher zwei Stunden dauert. Ziel dieses Kurses ist es, den neuen Schülerinnen und 

Schülern die IT-Infrastruktur der Kantonsschule Zug vorzustellen und sie bereits etwas damit 

vertraut zu machen. Darüber hinaus werden zentrale Regeln erläutert, die es bei der IT-Nutzung 

zu beachten gilt. Den Plan für die ICT-Einführung der ersten Klassen finden Sie hier. Falls der 

reguläre Unterricht mit dem IT-Block kollidiert, fallen die betroffenen Fachlektionen aus. 

Die Schülerinnen und Schüler werden gebeten, pünktlich zum erwähnten Termin im Compute r-

raum zu erscheinen und Papier, Schreibzeug, Benutzernamen (= Schul-E-Mail-Adresse) sowie 

Passwort für die Schul-IT mitzubringen. Benutzernamen und Passwort erhalten Sie per Post 

zugestellt. Auf dem Smartphone Ihres Kindes haben Sie drei Apps zu installieren und Sie kön-

nen nach einem ersten Login in die Schul-IT das Passwort setzen. Die Instruktionen dazu erhal-

ten Sie ebenfalls per Post. 

Kopier- und Druckkosten  

Jeder Schülerin bzw. jedem Schüler stehen pro Schuljahr maximal 200 Seiten individuelle Ko-

pien bzw. Ausdrucke (150 schwarz/weiss, 50 farbig) zur Verfügung. Ab der 201. Seite werden 

pro A4-Seite 10 Rappen (schwarz/weiss), pro farbiger Seite 30 Rappen verrechnet.  Bitte beach-

ten Sie: Sofern auch nur ein einzelnes Zeichen in Farbe gedruckt wird (und sei es nur ein 

Punkt), gilt die Seite als Farbdruck. Die Verrechnungsperiode ist vom 1.8. bis 31.7. Die Rech-

nung wird vor den Sommerferien erstellt und verschickt . 

Studienwoche 

In der letzten Schulwoche vor den Herbstferien vom 27. September bis 1. Oktober 2021 findet 

https://www.zg.ch/behoerden/direktion-fur-bildung-und-kultur/ksz/organisation/mediothek
https://www.zg.ch/behoerden/direktion-fur-bildung-und-kultur/ksz/dokumente/termine
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die Studienwoche der Kantonsschule Zug statt. Für alle 1. Klassen bedeutet dies, dass sie 

sich in dieser Woche ins Klassenlager begeben werden. Ziel dieses Lagers ist es einerseits, 

gemeinsam ein durch die Klasse definiertes Projekt zu realisieren sowie andererseits sich in 

einem anderen Umfeld vertieft kennenzulernen und sich als Klasse besser zu finden. Die Kos-

ten dürfen 300 Franken nicht übersteigen. 

Elternabend 

Im Verlauf des zweiten Semesters wird ein Elternabend stattfinden, zu dem die Eltern, die 

Schülerinnen und Schüler und die Fachlehrpersonen von der Klassenlehrperson eingeladen 

werden. Die Klassenlehrerin bzw. der Klassenlehrer wird Sie zu gegebener Zeit schriftlich 

über Datum, Ort und Zeit dieser Veranstaltung informieren. 

Mensa 

In unserer Mensa können sich unsere Schülerinnen und Schüler zu günstigen Preisen vollwer-

tig verpflegen. Informationen von Eldora, unserer neuen Betreiberin der Mensa, finden Sie hier. 

Absenzen / Dispens / Urlaub 

Absenzen müssen in jedem Fall von den Eltern bzw. Erziehungsberechtigten unterschrieben 

und unaufgefordert der Klassenlehrperson zur Unterschrift vorgelegt werden. Dispens- und Ur-

laubsgesuche sind im Voraus schriftlich mit einer Begründung einzureichen. Für Unterrichtsbe-

freiungen bis zu drei Tagen ist die Klassenlehrperson zuständig, über längere  Urlaubsgesuche 

entscheidet der Rektor. Vor und nach den Schulferien wird grundsätzlich kein Urlaub be-

willigt. Bitte beachten Sie diesen Punkt bei der Planung Ihrer Ferien.  Die Klassenlehrpersonen 

werden die konkrete Handhabung der Absenzenordnung mit den Schülerinnen und Schülern 

besprechen. 

Stipendienfonds der KSZ 

Die Kantonsschule Zug besitzt aufgrund einer Initiative des Vereins ehemaliger Zuger Kant ons-

schülerinnen und Kantonsschüler eine eigene Stipendienstiftung. Diese kann in Härtefällen 

schnell und unkompliziert helfen: Sie leistet Beiträge an Arbeitswochen, Lehrmittel, Schne e-

sportlager usw. Im Bedarfsfall können sich Schülerinnen und Schüler bzw.  die Eltern direkt an 

das zuständige Rektorat wenden. 

Verschiedenes 

▪ Nützliche Informationen über zahlreiche Aspekte des Schullebens finden sich im Vade-

mecum für Schülerinnen und Schüler der Kantonsschule Zug, einem alphabetisch geordne-

ten Stichwortverzeichnis. 

▪ Die von der Homepage der Kantonsschule unabhängige Website help.ksz.ch enthält sämtli-

che Anleitungen und Hilfestellungen zur Schulinformatik (z. B. Installation des Wi-Fi). 

▪ Wünschen Sie mit einer der Lehrpersonen Ihres Kindes im Verlaufe des kommenden Schu l-

jahres Kontakt aufzunehmen, so können Sie dies jederzeit über E-Mail tun, und zwar ge-

mäss folgender Syntax: vorname.name@ksz.ch. Beachten Sie dabei bitte, dass die Umlaute 

ä, ö, ü folgendermassen wiederzugeben sind: ae, oe, ue. 

▪ Für die Unterstufe wird jeweils über Mittag eine Lernbegleitung organisiert. Unter der Lei-

tung von Fachlehrpersonen können die Schülerinnen und Schüler dort die Aufgaben erledigen, 

https://www.zg.ch/behoerden/direktion-fur-bildung-und-kultur/ksz/dokumente/organisatorisches
https://www.zg.ch/behoerden/direktion-fur-bildung-und-kultur/ksz/dokumente/vademecum-fuer-schuelerinnen-und-schueler
https://www.zg.ch/behoerden/direktion-fur-bildung-und-kultur/ksz/dokumente/vademecum-fuer-schuelerinnen-und-schueler
https://wiki.ksz.ch/display/MAN/Anleitungen
mailto:vorname.name@ksz.ch
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Fragen stellen und sich Schwierigkeiten erklären lassen. Der Plan mit den genauen Zeiten 

wird spätestens in der dritten Schulwoche bekannt gemacht.  

▪ Hefte für den Unterricht müssen sich die Schülerinnen und Schüler selbst beschaffen. Die 

Fachlehrpersonen werden Ihre Tochter bzw. Ihren Sohn in der ersten Schulwoche darüber 

informieren, welches Material sie benötigen.  

▪ Bei Bedarf stehen den Schülerinnen und Schülern Musikkojen zum ungestörten Üben zur 

Verfügung. Die Klassenlehrpersonen werden die entsprechenden Reservationsformulare am 

ersten Schultag abgeben. 

 

Zug, Juli 2021, Christian Steiger, Rektor Gymnasium Unterstufe 


